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Aktivitäten außerhalb unserer „routinemäßigen“ Katzenfürsorge. 
21.02. Uns wurde ein Labrador Retriever zur Weitervermittlung übereignet, weil der Besitzer 

sich aus Gesundheitsgründen nicht mehr um ihn kümmern konnte. Die Vermittlung 
war erfolgreich. 

 

10.03. Auf dem Gelände der Langener  Reichweinschule leben drei verwilderte Katzen. Wir 
haben die Mutter mit den beiden Jungen eingefangen und versorgt. 

 

13.04. Wir wurden eingeschaltet, weil in der Rheinstraße ein ausgesetzter Hase im Garten 
aufgefunden wurde. Die Finder haben ihn behalten. 

 

03.05. Uns wird gemeldet, dass in einem Garten in der Wassergasse eine verletzte Katze sei. 
Wir haben sie in die Tierklinik gebracht. Dort konnte ihr aber aufgrund der Schwere 
der Verletzung nicht mehr geholfen werden. 

 

10.05. Wir haben die Meldung, dass ein Hundebesitzer seinen Schäferhund mit Teletac abrich-
tet, an das Ordnungsamt weitergegeben. 

 

07.06. Wir schalten die Langener Feuerwehr zur Rettung einer Katze auf einem Baum in der 
Beethovenstraße erfolgreich ein.  

 

08.06. Aus Rodgau kommt der Hilferuf: Im Garten seien drei Wasserschildkröten aufgetaucht 
– offenbar ausgesetzt. Wir konnten einen „Wasserschildkröten-Freund“ in Langen be-
nennen, der den „Zuwachs“ gerne bei sich aufnahm. 

 

26.06. Ein Kaninchen konnte aus einer schlechten Haltung der Kanincheninsel Egelsbach zu-
geführt werden. 

 

27.06. Wir konnten einen Mischlingsrüden auf Wunsch des bisherigen Besitzers erfolgreich 
weitervermitteln. 

 

27.06. Auf einem Balkon werden Schäferhunde gehalten, wird uns telefonisch mitgeteilt. Wir 
schalten das Ordnungsamt Langen ein. 

 

27.06. Eine Schlange im Garten beunruhigt die Bewohner. Mit Hilfe der Feuerwehr Langen 
konnten wir wieder für Beruhigung sorgen. 

 

28.06. Wespen haben sich ein Nest an einem Küchenfenster in Langen gebaut. Die Feuerwehr 
Langen sorgte für den Umzug. 

 

28.06. Aus Erzhausen kommt der Hilferuf: Im Garten sei eine fremde Landschildkröte. Wir 
verweisen auf das zuständige Tierheim in Darmstadt. 

 

03.07. In Dietzenbach werden zwei Welpen gefunden. Wir haben die Abgabe ins Tierheim 
Dreieich vermittelt. 

 

18.07. Vor der Tierarztpraxis werden vier Katzenbabies kommentarlos vor der Türe abgesetzt. 
Wir haben die Kleinen übernommen und schließlich gut vermittelt. 

 

27.07. Im Garten in der Weserstraße hat es sich eine Katzenmutter mit ihren vier Babies in 
der Hollywoodschaukel bequem gemacht. Wir haben die Fünf – ohne Schaukel – auf-
genommen, versorgt und weitervermittelt. 

 

04.08. Ein „Bau-Notstand“ wird vom Stumpfen Turm gemeldet: Die Bauverkleidungen trennen 
die Taubeneltern draußen von den Taubenjungen drinnen. Die Polizei sorgt für die 
Wiedervereinigung. 

 

26.09. Im Egelsbacher Weg wird ein Korb mit einem Kaninchen aufgefunden. Wir haben es 
gesund gepflegt und an einen Kaninchenfreund vermittelt. 

 

08.11. Eine Katze wird in der Goethestraße seit einigen Monaten gefüttert. Jetzt kam der Ein-
druck, die Katze müsse tierärztlich mal untersucht werden. Dabei wurde festgestellt: 
Sie ist gechipt. Also konnte der Besitzer ermittelt werden. Er war überglücklich, seine 
im April aus dem Wiesgäschen entlaufene Katze wiederzuhaben. 

 

28.11. Aus Egelsbach kam der Hinweis, in einem Schrebergarten am Albanusberg in Langen  
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seien verwilderte Hauskatzen gesichtet worden. Wir haben unsere Fallen aufgestellt 
und nach und nach insgesamt neun Katzen gefangen. Sie wurden kastriert und vier 
von ihnen kamen zurück in den Schrebergarten. Die verbleibenden fünf sind bei uns 
untergekommen und werden vermittelt.  

   

 
Weitere Aktivitäten: 
 Insgesamt wurden vom Tierschutzverein Langen/Egelsbach 42 Katzen ver-

sorgt: 
12 wurden wieder ausgesetzt.  
  3  konnten an den ermittelten Besitzer zurückgegeben werden.  
17  wurden von uns weitervermittelt.  
  5  sind noch zu vermitteln. 
  3 Gutschein für Kastration. 
  2  gingen an das Tierheim Dreieich. 

 

   

 Meldungen über aufgefundene verletzte Vögel wurden durchweg an den Vogel-
schutz- und Vogelpflegeverein Egelsbach weitervermittelt. 
 
Die Kanincheninsel Egelsbach und unser Mitglied, Frau Mahler, übernahmen 
Kaninchen und Hasen von uns. 
 

 

 Unsere Katzenfallen wurden auch in einem Fall zum Einfangen von Mardern er-
folgreich eingesetzt. 
 

 

 Es wurden wiederholt Kontrollen zur Sicherstellung artgerechter und ord-
nungsgemäßer Tierhaltung durchgeführt. 
 

 

 Wir versorgen regelmäßig fünf Futterstellen für unsere verwilderten Hauskat-
zen. 
 

 

 Unsere regelmäßigen Tierschutztreffs (2. Donnerstag im Monat) fanden 7 mal 
statt. 
 

 

 Unsere Futterbox im Toom-Markt wurde regelmäßig geleert  
 

05.09. Info-Stand beim verkaufsoffenen Sonntag in der Bahnstraße, Langen 
 

 
 

04.-
05.12. 

Info-Stand beim Adventsmarkt in Egelsbach 
 

 

 Wir haben dem Tierheim Dreieich bei seinen Engpässen durch freiwilligen und ehrenamt-
lichen Einsatz geholfen. 
 

 

 Die Vermittlungen zur Aktion „Nimmst Du mein Tier, nehme ich Dein Tier“ erfolgten mit 
sehr guter Resonanz.  
Dafür bekommen wir vom Deutschen Tierschutzbund wie immer eine Futterspende. 
 

 

 Unsere Öffentlichkeitsarbeit:  
 Pressemitteilungen erschienen in den 6 Zeitungen unseres Einzugsbereichs.  
 Unser Internet-Auftritt (www.tierschutz-langen.de) wurde aktuell gehalten.  
 Schautafeln in Langen am Kino Lichtburg und a, Paddelteich. 

 

 


